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Weiterbildung zur Prophylaxe-Assistentin  

nach den Richtlinien der Österreichischen Gesellschaft f. Parodontologie  

 
Schäden an den Zahnhartsubstanzen und am Zahnbett können weitgehend vermieden werden. Es ist eine 

entscheidende Aufgabe der modernen Zahnmedizin, dieses Wissen zum Wohle des Patienten anzuwenden. Die 

„Prophylaxe-Assistentin“ trägt beim Erfüllen dieser Aufgabe innerhalb des zahnmedizinischen Praxisteams eine 

große Verantwortung. 

 
Zielgruppe 
Zahnarztassistentinnen nach abgeschlossener Aus-

bildung, die sich zur Prophylaxe-Assistentin weiter-

bilden möchten.  

 

Inhalt 
 Ermittlung und Analyse des Patientenstatus 

 Erkennen der individuellen Hygieneprobleme 

des Patienten 

 Gezielte, verständnisvolle Motivation und In-

struktion des Patienten 

 Entfernen von supragingivalen Belägen und 

Konkrementen mit Schall- und Ultraschall-

Instrumenten 

 Mittel und Methoden einer professionellen 

Zahnreinigung 

 präventive Möglichkeiten der modernen Zahn-

medizin 

 Beratung bezüglich der Verhinderung von 

Schäden an der Zahnhartsubstanz und am 

Zahnbett 

 

Die Zusatzausbildung zur „Prophylaxe-Assistentin“ 

beinhaltet eine umfassende, kompetente Ausbil-

dung in Prophylaxe und Parodontologie. Die 

Teilnehmer arbeiten nach detaillierten Angaben des 

Zahnarztes, in einem zahnmedizinischen Team, 

unter ärztlicher Aufsicht. 

 

Die Ausbildung erfolgt stufenweise in Form von 

berufsbegleitenden Seminaren, sowohl theoretisch 

als auch praktisch. Dabei soll das Erlernte sogleich 

in der Praxis angewendet werden. Die Dauer der 

Ausbildung beträgt drei Semester. 

 

Voraussetzung 
 Abgeschlossene 3-jährige Ausbildung zur Zahn-

arztassistentin  

(Ausbildung in Vorarlberg: 3 Lehrjahre, davon 1 

Jahr berufsbegleitende Theorieausbildung) 

 zusätzlich 1 Jahr Praxis 

 Nachweis Impfschutz Hepatitis B 

 

Zwischenprüfungen 
Die Zwischenprüfung beinhaltet eine mündliche 

Theorieprüfung sowie einen praktischen Teil und 

beurteilt das Wissen über das gesamte Schulungs-

programm des jeweiligen Semesters.  

 

Abschlussprüfung 
Die Abschlussprüfung beinhaltet die Präsentation 

eines selbstständig betreuten Patienten. Geprüft 

werden das teamgerechte Verhalten, die manuellen 

Fähigkeiten und das theoretische Wissen sowie die 

kommunikativen Fähigkeiten, die Patienten ver-

ständlich zu informieren und verständnisvoll zu 

motivieren. 

 

Zertifizierung 
Die Veranstaltung ist für die freiwillige Diplom-

ausbildung zur Prophylaxeassistentin mit 160 

Stunden durch die Österreichische Zahnärzte-

kammer approbiert. 
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1. Semester gesamt: 45 Std. 
 

Theoretische Ausbildung: 5 x 5 Std. 
Grundlagenvertiefung    
 Grundlagen Anatomie, Karies, Gingivitis 

 Befunderhebung, PA-Status 

 Instrumentenkunde 

 Grundlage professionelle Zahnreinigung 

 Ernährung, Praxishygiene 

 

Praktische Ausbildung:  4 x 5 Std. 
Befunderhebung  
 PA-Untersuchung, Paro-Grunduntersuchung 

 PA-Status (entsprechend den ÖGP-Richtlinien) 

gegenseitig und am Patient 

 Schleifen und Aufbereiten parodontaler 

Instrumente 

 Politur am Phantom und gegenseitig 

 

 

2. Semester gesamt: 45 Std. 
 

Theoretische Ausbildung:  3 x 5 Std. 
Karies- und Parodontitisprophylaxe  
 Motivation, Gesprächsführung 

 Medizinische Grundlagen der Prophylaxe 

 Organisation eines Prophylaxeprogramms, 

Hilfsmittel für die Prophylaxe 

 
Praktische Ausbildung:  6 x 5 Std. 
Arbeiten am Modell und Phantom 
 Ultraschall, Schall, Handinstrumente am Modell 

 Zahnärztliche Fotografie 

 Rollenspiel Patienteninformation, Patienten-

motivation, Instrumentierungsablauf 

 Supragingivale Zahnsteinentfernung, Polieren, 

Pulverstrahlen, Fluoridapplikation 

 

3. Semester  gesamt: 70 Std. 
 

Theoretische Ausbildung:  5 x 5 Std. 
Weiterführende Diagnostik und Therapie  
 Grundlagen Parodontitis, parodontale Behand-

lungskonzepte, Medikamente für Parodontitis-

behandlung 

 Parodontaloperationen, OP-Instrumentarium 

 Englisch für Zahnmedizin 

 Röntgenstatus, parodontalspezifische Tests, 

Recall 

 

Praktische Ausbildung:  9 x 5 Std. 
Am Modell, Gegenseitig und am Patient  
 Patientengespräch, Patientenmotivation, Paro-

dontitis 

 PA-Status gegenseitig und am Paro-Patient 

 Tests, professionelle Zahnreinigung mit Ultra-

schall am Modell 

 Arbeitssystematik, Zungenreinigung, gegen-

seitige Entfernung der supragingivalen Beläge 

und Konkremente 

 Quadrantensanierung, Arbeiten am Modell, 

Aufbereiten von Handinstrumenten 

 
Unterrichtsstunden 
1. Semester 45 Stunden 

2. Semester 45 Stunden 

3. Semester 70 Stunden 

Gesamtstunden 160 Stunden 

 

Zwischenprüfungen 3x4 Stunden 

Abschlussprüfung 8 Stunden 

 

30 befundete Patientenfälle in der eigenen Praxis. 

(Bestätigung durch den Arbeitgeber) 
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Kurs- und Unterrichtszeiten / Prüfungstermine 
1. Semester1: 18.09.2009 bis 13.11.2009 

jeweils freitags von 13:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

Semesterprüfung: 20.11.2009 

 

2. Semester: Frühjahr 20102

3. Semester: Herbst 20102

 

Teilnahmegebühren 
1. Semester € 1.200,- inkl. MwSt. 

2. Semester € 1.200,- inkl. MwSt. 

3. Semester € 1.600,- inkl. MwSt. 

Bei Anmeldung für alle 3 Semester im Vorhinein 

erhalten Sie auf das 3. Semester eine Ermäßigung von 

€ 400,-. 

Die Teilnahmegebühr beinhaltet Kursunterlagen 

sowie die Pausenverpflegungen. 
 

1geringfügige Zeitabweichungen möglich 
2Termine werden fristgerecht bekannt gegeben. 

Anmeldung / Zahlungshinweise 
Anmeldungen sind gültig in der Reihenfolge der 

Einzahlungen. 

BTV Wolfurt, BLZ 16310, Kto.-Nr. 181 036 0636,  

(BIC BTV AAT22, IBAN AT741631000181036036) 

Verwendungszweck:  

Fortbildung Prophylaxe-AssistentIn

 

Storno 
Bei Annullierung seitens des Kursteilnehmers: 4 

Wochen vor Kursbeginn wird eine Entschädigung in 

der Höhe von 50% der Kursgebühr in Rechnung 

gestellt, bei Absage eine Woche vorher 70%, bei 

späterer Absage 100%. 

 

Zusatzinformationen 
Für den praktischen Teil müssen Patienten von den 

Kursteilnehmerinnen selbst mitgebracht werden. 

 

Teilnehmeranzahl: 12 Personen 

 

Förderungen 
Aktuelle Unterlagen zur Förderung von 

Weiterbildungsmaßnahmen bietet das AMS mit der 

Qualifizierungsförderung für Beschäftigte unter 

www.ams.at/ Service für Unternehmen/ 

Qualifizierung an. 

 

 




